
Die Hengstin Westerwelle hat ihren Herrn gefunden, 
der eiserne Reiter Schäuble hat ihr die Vorderhuf gebunden 
Große Ideen im Oktober noch frisch blau und neu 
Sind jetzt im November grau und schwarz wie verbranntes Heu 
Und mit widerlicher Lust wird weiter das Volk geschunden. 
 
Mr. Hunderttausend Volt (Äh D-Mark) hat das volle Vertrauen von das Merkela. 
Er kassiert 100 000 DM vom Waffenhändler Schreiber, der inzwischen in den Knast 
geholt worden ist. Was sind auch 100 000 DM, die er sich von Schreiber hat zahlen 
lassen, gegen das was Köhler dem deutschen Volk 1990 geraubt hat. Aber Köhler 
war wahrscheinlich verantwortungsvoller mit dem Geraubten umgegangen und hat 
es seinen Cäsaren ausgeliefert. Diese haben ihn dafür im IWF die Dritte Welt 
finanziell in den Griff kriegen lassen, was er als Staatssekretär im Finanzministerium 
um 1990 erfolgreich mit der DDR geprobt hat.  Als Belobigung bekam er dafür den  
Deutschen Präsident als Resident (Statthalter) seiner Auftraggeber und Dissident 
(Gegner) des Volkes. Soweit wird es Schäuble nie bringen, da er 1990 zwar als 
Innenminister schon im Amt war, aber von einem vermeintlich geistig verwirrten mit 2 
Schüssen verletzt wurde. Da er aber damals schon seine Arbeit als schwarz-rot-
goldener Lakai so gut erfüllte, hat man in dieser ach so sozialen Bundesrepublik 
seines Amtes belassen und trotz seiner Behinderung in Brot und Lohn gelassen. Er 
hat es also fertig gebracht eine so gute Arbeit gegen das Volk zu leisten, daß er als 
Geschäftsführer der Finanzagentur GmbH Dienst leisten darf. Diese GmbH ist im 
Handelsregister mit Sage und Schreibe mit 50 000 DM Haftung eingeschrieben.  Also 
immerhin die Hälfte der 100 000 DM, die der jetzige Geschäftsführer von Schreiber 
bekommen hat. Noch im Oktober wurde dem ach so gläubigem Volk  von baldiger 
Wohlfahrt und besserem Leben vorgeschwärmt. Dieses wurde in den 
Koalitionsverhandlungen zur Regierungsbildung nur zu einem geringen Teil 
umgesetzt und nachdem Abschluß des Koalitionsvertrages gänzlich für nichtig erklärt 
aufgrund nicht vorhersehbarer Finanznöte, die ganz plötzlich nach der Wahl 
auftraten. Die gerade mal 10 Millionen Arbeitslosen wenn man alle reinrechnet, die 
wirklich unter diesen Bereich gehören, sehen dafür den Millionen E Uros , die den 
Banken (Eigentümer der Banken sind die heimatlosen Zionisten) hinterher geworfen 
werden gleichgültig  aufgrund fehlenden Wissens, wieso und weshalb, nach. Sie 
bekommen Milliardenbeträge um die Ohren geschleudert, die angeblich notwendig 
sind und können dies gar nicht verarbeiten, was dies eigentlich bedeutet. Und im 
Gegenzug werden angeblich Neuverschuldungen aufgenommen um soziale Aspekte 
finanzieren zu können. Diese Neuverschuldungen sind aber lediglich zur Tilgung der 
Zinseszinsen gedacht. Sie reichen nicht einmal um laufende Zinsen der 
Altverschuldung  zu tilgen. Somit ist gewährleistet, daß diese Verschuldung stets 
aufrechterhalten wird und nach wie vor gewinnbringend für die heimatlosen Zionisten 
und zerstörend für das deutsche Volk sind.  Und das alles sind jegliche reine 
Verschwörungstheorien. Denn Wahrheit kann es nicht sein, denn wenn es Wahrheit 
wäre würde das deutsche Volk davor scheuen wie der Teufel vor dem Weihwasser.  
Uns blöd es klingt, all diese Wahrheiten sind von den Helfershelfern der heimatlosen 
Zionisten im weltweiten Netz verteilt. Diese Verteilung findet natürlich in einer guten 
Mischung mit Lügen im Netz aber wie wissende Menschen es sagen, 
Halbwahrheiten sind die größten, derbsten und schlimmsten Lügen, die es gibt. Und 
somit ist es den einfachen Menschen nicht zu verdenken, wenn er in Anbetracht um 
den Kampf um seinen Lebenserhalt dieses nicht wahrnehmen kann und sich 
dagegen nicht wehrt. Hier wären Mensche, die an die Spitze der Gesellschaft gestellt 
werden von Nöten, die redlich ihren Dienst versehen. Und im Sinne des Gesetzes für 



das Volk arbeiten. Da dieses aber zu undankbar gegenüber redlichen Menschen ist, 
haben die unredlichen schwarz-rot-goldenen Lakaien leichtes Spiel ihr böses Treiben 
fortzusetzen. 
 
 
Olaf Thomas Opelt 
Staatsrechtlicher Bürger der DDR 
Reichs- und Staatsangehöriger 
Mitglied im Bund Volk für Deutschland 


